
Jliiihlinntg des tsnsiziiiiisiers. 
Wie das Gastziininer, welche-Z selten ge- 

braucht wird. aber dennoch sehr wichtig ist, 
wenn es besetzt wird, ökonomisch nnd gnt 
möblirt werden kann, ist ein Problem, das 
wir lösen können. 

Wir befürworten solche nicht kostspielige 
aber geschmackoollen Gornituren in Weiß, le 
Jvorv oder Walnnß. 

Unter die Verschönernngsweisen, die in die- 
sen Garnituren benutzt werden, sind gefärbte 
Schnitzereien, angestrichene Füllungen, Rohr- 
Einsätze nnd dekorirte »drawer mille 

Bequeme Betten» schöne Toilletten-Tischc, 
bequeme Kommodety geschickte Lingerieasiistcm 
und Chisfoniers sowie gefällige Stühle sind in 
den verschiedenen Holzarten und Anfertigungen 
und zu sehr mäßigen Preisen hier zu finden. 
Kommt herein uud besichtigt unsere schö- 
nen Offerten in Schlaszimmer Garnituren 

Geddes sc Co; 
Der große znverlässige Möbelladen 

Die besten Schuhel 
für die Knaben und 
Mädchen sind in un- 

serem Laden zu haben 
Kauft ihnen Schu- 

he,die dauerhaft sind 
und ihre Füße wäh- 
rend dieses Winter- 
wetters erwärchm 

»F Unsere Schuhe find 
ans dem besten L der gemacht und sind sehr mä- 
ßig epreist, vi l niedriger, wie die jetzigen 
Mar tpteise 

Wir passen Jhneu bequeme und gutpassen- 
den Schuhe an. 

Ein Percstop ikei mit jedem Paar Knaben- und M..d- 

then-Schuhe, weich-H in unserem LJ en getauft wird. 

MPBÆ 

Ueberskhuhe, 
Sie werden Ileberfchuhe und Gummi- 

schnhe nöthig haben und Sie wollen die 

besten haben, die Jhr Geld kaufen wird. 
Wenn die-Z der Fall ist, dann kommt herein 

und wir geben Euch etwas Besseres für Euer 
Eeld. 

Sie möchten vielleicht wissen, warum. Der 
Grund ist, daß wir nur die besten Fabrikate ver- 

kaufen, nämlich die Hood, le Colonv nnd die 
Ball Brand. Wir geben auch Green Trading 
Stamps, 10c auf den Dollar. 

II. J. Lorentzen 
schob-. Mittag and Ell-anme- 

L Ness- Moses-Gebund- 

lktikssschsisplty.L 
Vorsehung von Seite l.) 

Eis edler Zus. 
Aus Berlin: Russisckse Gesangenej 

ans der Ukraine, die in den Gesange-« 
genenlaaern in Baden internirt sind, 
fainmelten die Summe von 608 Mk. 
fiir die Opfer des französischen Lus- 
anariffes ans Karlsruhe Der Wort- 
sühret der internitten Rassen bat den 

Bürger-meisten dieses Geld als eine 

Dankesbezeugnng anzusehen siir die 
humane nnd gute Behandlung, die 
den Kriegsgesantzenen in Deutsch-f 
land zutheil wird. 

« 

Italiens-r sit blutige- Röpseu zuss 
sichtbar-. 

Aus Wien: Die Jlaliener. welches 
abermals einen Angrifs auf die öfters ; 
reichischen Stellungen nördlich von 

der Höhe des Monte Pasubio unter 
nahmen, sind unter schweren Verlu » 
sten zurückgeschlageu worden. Die 
Tiroler Reaimentet und die Kaiser- I 
iäaer hielten alle österreichischen- 
Stellungen völlig intakt und sügtenj 
dem Feinde ganz erhebliche Verluste 

s 
öUs s 

Deutsche »Tai-NO welche die engli-: 
schen in den Schatten stellen. s 

Deutschland ist iin Begriff, gleich-E 
falls »Tanke» zu verwenden, die eines 
Erfindung des berühmten Juge- 
nieurs Göbel sind. Sie sind möchti » 

ger als die englischen und im Stan : 

de, alle Hindernisse zu nehmen, übers 
Schanzen zu springen und 30 Meilen s 
die Stunde zu machen. Es sind dies s bewegliche Festungen und sie können 
W mit einer Bernannung voni 

fünf Köpfen tragen. ? 

Weichischer Mieniniseee er- 

siedet 

Aus Berlin: Gras Carl Stuergklh 
der österreichische Prernier, wurde am 

Samstag, während er speiste, von 

dem Redakteur einer Wiener Zei- 
tung, Namens Ludwig Adler, er- 

sxs us sey-ei among link-) wie-ei 
nein Hotel und Adler seuerte drei 

Schüsse auf ihn ab, die fämniilich 
trasen. Der österreichische Minister 
präsident war aus der Stelle todt. ! 
Ueber die Motive sür das Atteniat ist 
noch nichts bekannt. 

YJtalienischer Kreuzer »Libit« des; 
Tor-est gewisse-. ! 

Aus Berlin: Es wurde bekannt ges ( 
macht, daß der italienische geschätzte 
Kreuzer »Lidia« im Mittelmeer voni 
einein deutschen Tauchboot torpediril nnd schwer beschädigt wurde. 
Kreuzer hatte eine Besaszung von 3005 
Mann und war ursprünglich der tiiri s 

;kische Kreuzer »Drama«, der wähss 
zrend des türkisch-italienischen Krie-; 
Fgee von den Jtalienern genommenj 
worden war 

Iwgeeaiuste sei Wes i- 

I Main. 
.- Aus Sofia: Die Butgaren haben 
zden Franzosen während der Kämpfe 
Elängs der Baynlinie Monastir-Flori- 
Jia riesige Verluste beigebracht und 
die Sei-den wurden bei dem Versuche- 
an der Cerna vorzudringen mit Jn 

sfanteriefeuer niedergemäht Vor der 
sFront eines unserer Bataillone- be- 
Istatteten wir 485 Todte. 
! 

Türk-« mache-u 1500 Wage-« l 
I 

f An der DobrudichasFront griffen 
türkische Truppen im Verein mit ih- 
zren Verbündeten am Freitag und 
iSamstag beseitigte Stellungen in der 
Dobrudicha an besehten dieielben 
zund warfen den Feind weiter zurück. 
Im Laufe der Kampfe nahmen die 
Türken 1500 Rassen und Rumänen 

Igefangem erbeuteten Maschinengo 
Egewehra zwei Zelt-geschähe und eine 

LMenge sonstige-s Rriegsinateriai. 
H Bayern im Sturm auf Stihpustt 

Aus Berlin: Bayerifche Truppen 
baden sich bei den stamper in Gali- 
zien ausgezeichnet und einen wichti- 
gen russifchen Stützpunkt am West- 
ufer der Narojuvta in Sturm ge- 
nommen. Auch westlich von Lutst 
holten sich die Rassen eine Niederlage 
und ihre Jnfanterie wurde mit bluti- 
gen Venrsten nach ihren Bericht-mun- 

Igen zurückgetrieben 

zRusuim nd Rassen auf der Flucht 
z Aus Berlin: Die Armee des Gene- 
ralrveldmarschalls v. Pia-Xenien hat 
in der Dobrudicha einen mit-beiden 
IdenSiegüberdieRussen uadsu 
mänen errungen und diese an der 
sausen Front aus ihren Stellungen 
getrieben Die fliehend-n Aussen 
und W werden von den 
W und ihren W 
Ists-Ist 

Mk Sieg der Penthe- is stif- 
»O 

Aus Berlin: Deutsche Txuppen 
haben dieser Tage wichtige rnssische 
Stellungen mit anstoßenden Linien 
nni Wesmier der Unten-via Gali- 
zien, txt-stürmt Gegenmigrisse mit 
blutigen Verlusten siit den Feind 
abgeschlagen nnd über 2000 Mann 
zu Gefangenen gemacht Auch mut- 
den ein Dutzend Licaichmengewehke 
erbeutest 

Vtitische Dsnipfet im Mittelmcet 
versenkt 

Aug-s Berlin: Die bewaffneten bri- 
tifchen Transpottdampfer Ckoß Hitl 
nnd Scbek wurden letzte Woche von 

deutschen Tauchbooten im Mittelmeet 
versenkt. Eine große Menge Kriegs- 
material wurde den Fluthen anver- 
traut. 

—- ».- 

Die Stehn-trottieren weisen die Ein- 
ladung set Central Bin-et Co. 

zurück. 
——. 

Anfreckztethaltug der ftädtifchen 
Werke dont Stadtratli faft ein- 

stimmig lief-Ermatten 

Pflafternngssslngebote für Division- 
Strafke entgegen genommen. 

I 

Der Stadtrath hielt ain is. Otto- 
ber eine lange und wichtige Sitzung 
ab. Die Angelegenheit bezüglich ei- 
ner Vereinigung der Central Power 
Co. und der ftädtifchen Anstalt er- 

hielt einen kühlen Empfang Die 
Aufrechterhaltung der fiädtifchen 
elektrischen Anlage wurde einstimmig 
begiinftigt. Der Vorschlag- mit ei- 
nein Comite eine Vereinigung und 

Uebergabe des elektrischen Departe- 
ments der ftädtifchenslnlage anzustre- 
ben, wurde mit fechs gegen zwei 
Stimmen abgewiesen Die Stadt- 
rathsmitglieder Aug. Meyer und Nu- 
dolph Bock, welche für eine Unter-re- 
dung mit diefem Tomite stimmten- 
erklärten fich ebenfalls für Aufrecht- 
erhaltung der ftädtifchen Anlage, 
wünschten jedoch zu hören, unter wel- 
chen Bedingungen die Central Power 
Co. die Lieferung von elektrischer 
Kraft wünsche, und fie glaubten we- 

nigstens anftandshalber die Ansichten 
des erwähnten Camiteg entgegen zu 
nehmen. Hiermit endete ein weite- 
res Vorgehen inz dieier Angelegen- 
heit. Wenn nun zdie Central Power 
Co. im Stande ift, die Electkizität 
zu geringeren Kosten zu liefern als 
die ftädtifche Anlage. fo wäre es je- 
denfalls angebracht, zu nnterfuchen, 
ob die elektrifche Kraft von jener Ge- 
fellfchaft für die Stadt zu erlangen 
tit. 

Der Ordinanz No. 117 wurde ein 
Amendement beigefügt, welches 850 
Strafe Jedem auferlegt, welcher trotz 
gegebener War-W des Kreuzungss 
Wächter-s die Eifmbahnskreuzungen 
an Wohnt-, Pius-, Stimme-te- und 
KimballStraße zu passiren ver- 
sucht. Auch wurde eine weitere Ber- 
fchätfung der WWIer im Centrum 
der Hauptftraßen in Berathung gezo- 
gen, weil noch immer der Wegweiser. 
welcher Jeden nach rechts führen 
sollte, nicht genügend beobachtet 
wird. Jedoch wurde dies bis zur 
nächsten Sitzung übergelegt. 

Die Angebote für die Pflasterung 
von westl· Divisionstrasze wurden ent- 

gegengenonimen Die Angel-vie lau- 
ten wie folgt: Robert-s Construrtion 
Co« s2.13 an Brich Just an Ae- 
plialt, lenS an Texico per Rubik- 
Yard, und 50c per Fuß Eurving. 
E. D. Inner Consttuction Eo.: 82.09 
an Brich Stät on Aephalt, st.59 
für Sheet Ast-halt und 49c fiir Cur- 
hing. 

Diese Angebote wurden dem Fi- 
nanz-Comite zur Untersuchung über- 
wiesen. 

Eine Empfehlung von Meyer 
Nyan hinsichtlich einer besseren Regu- 
lirung der Taxicabc wurde in Erwä- 
gung gezogen. Es sind verschiedene 
Klagen von Vassagieren eingegangen 
hinsichtlich ungerechter Fahr-preise- 
Rach Ansicht von Mauer Ryan wäre 
das Prattischste, ein Meter-System 
einzuführen. Diese Angelegenheit 
wurde gleichfalls einer späteren Si« 
sung überwiesen 

—- Es hat den Anschein, als ob 
Grund Island mehr und mehr das 
GeschäftsiEentrum für die näher und 
weiter entfernt gelegen Ortschaften 
um Hall Countn wird Hauptsächlich 
ist dies an amstagen tagenzu bemerken, 
an welchen oft viele Bewohner 
aus Ottfchcften wie Ord und anderen 
Mär-I der nördlichen W- 
gen ihre Sinköuse besorgen. c- 
beweist dies, daß Stand Island- 
llemnerzw Feld innerer mehr en 

W M 

Thompson’s Grind Ist-nd Thompsoa’s 

Diese Kälte bringt eine Nachfrage 
nach wärmercr Bekleidung. 

stauen-Kleidung 
Mäntel, Kostüme, 

Kleider, Röcke, 
Kinder- 

Mäntel, Kleider-, 
Hätt-, Mützen, 

Haudschube, chuterø 
Untern-ästhe, 

Frauen- 
Taillen, Handschuhe, 

Untern-ästhe, Cociettø 
Outing Gewänder, 

Stickekei, Mit-. 
Mannes- 

Stkiimpfe, Hemden, 
Lammvelz gefüttekte 

Röcke, 
Schuhe-, Mackinows, 

Handschuhe-, usw. 

Dieser Laden ist ausgezeichnet bereit mit 
einer sehr großen Auswahl von Waaren 
für den Winter, schon vor Monaten ge- 
kauft, in Voraus-ficht der hohen Preise. 
welche Läden mit einer einfachen Einkaufs- 
krast jetzt bezahlen müssen. 
Dieser R. C. U.-Laden (einer der 550 Ein- 
kaufslädent ist durch deren riesige Ein- 
kaufs-straft instaude Ihnen niedrige Preise 
zn offerireu, die höchst annehmbar sein 
werden, wenn man die steigenden Preise 
in jeder Hinsicht betrachtet. 
Sie sind geschützt gegen erhöhte Preise, in- 
dem Sie hier nnd jetzt tausen, solange 
der jetzige Waarenvorrnth anhalt. 

Opcsllllltän Wie verkaufen unseren 
gefammten Boten-h von Prozent « 

Schuhen, Ueberfchnheu Zu Ruban «»"«MW« 

u. tyu voll den requ mmj schaben ans zu taten tm en GMND Ist-AND 

« .- 

Liede-kuts- Versnisnuss Abend. 

Kartenssdend Donnerstag- den 
26 Oktober. beginnend pünktlich 8 
Uhr 15 Minuten. 10 Uhr Preis-ver- 
theilutig, und lole beginnt der 
Tanz. Musik vom MajefticsTheater 
it Dei Cis-site 

Dorfes-IV 

Allen Verwandten, Freunden nnd 
Nachbarn, welche uns während der 
Krankheit und beim Begräbniß un- 

seres lieben Gatten und Vaters 
Friedrich Nickert so hilfreich 
zur Seite standen; ferner für den 
schönen Blumenichmuck und haupt- 
sächlich für die Theilnahme des 
Plattdeuiichen Vereins beim Begräb- 
nifz, sprechen mir auf diesem Wege 
unseren tiefgefiihltesten Dank aus. 

Frau Friedrich Ritters nnd Kinder-. 

— Die beiden les- resp. 20sährigen 
Burschen Fted nnd Bob Tingle lie- 
ßen sich dieser Tage in ihrem Logik- 
zinnner hier-selbst in eine sogenannte 
freundschaftliche Balgerei ein« und 
die Logirwirthin, in der Meinung, 
es wäre eine sehr ernste Affe-im dein 
Spettakel nach zu schließen, rief die 
Polizei herbei. Da bekam es der 
eine der nigmdlikn Balger. welcher 
außerdem einen seinen Stieer sisen 
hatte, mit der Angst und sprang aus 
dem Fenster des zweiten Stockwerks 
heraus, um der hi. Verwanan zu 
entgehen. Aber wie es der tückische 
Zufall oftmals will, war ein Polizei- 
boaniter sofort zur Stelle und der 
junge Bursche, der sein Genick bei 
dein Sprunge tiskirte, sprang dem 
Beamten sozusagen in die Arme. 
Beide junge Leute wurden am näch- 
sten Morgen ver-hört, und da sie den 
im Zimmer angerichteten Schaden 
zu beglejchen versukachen, der sich nur 

»aus 90 Cents belief, durften sie wie- 
der ihrer Wege ziehen mit dem Ver- 
Fsprechein in Zukunft dem Wink-ten zu 

lientsagekn 
i ;- 

— Jm Heini ihrer Eltern, Herrn 
und Frau Benedikt Janer bei St. 
Libokn verschied am Montag Mot- 
qen an einem Gallenleiden Fri. An- 
na Thekla sausen im Alter von fast 
29 Jahren nach etwa scchswöchentiii 
cher Krankheit und nach einer kürz- 
lich vorgenommenen Operation. Sie 
hinter-läßt außer ihren tranetnden 
Eltern noch zwei Brüder und vier 
Schwestern, die sich iämmtlich im El- 

thhauic befinden. Die Beerdigung 
findet heute Morgen von der katholi- 

zDeki Kirche in St. Libory auf dem 
Bottich Friedhofe Hatt 

—- Mtröglich verlautet, daß je- 
ner Sam Whight, der lecke Woche 
von einem Zuge der Butlington zwi- 
schen hier und Aurora, in der Nähe 
von Ihmin überfahren und getöd- 
tet wurde. kurz vorher von der hiesi- 
gen Polizei wegen Trunkenheit fest- 
genommen, aber wieder entlassen 
wurde. nachdem er fünf Tage W 

»öffentliche Arbeiten gethan hatte und 
sich als guin Arbeiter erwies. Er 
verließ Grand Island und hatte M 
wahrscheinlich einen Schwipps ge- 
kauft- der für ihn diesmal verhäng- 
nißvoll werden sollte-. 

AntisProhibitions- 
Versammlung 
Grund Island, Nebraska 

Im Liederkran2, Montag Abend, 
den 30. Oktober, um 8 Uhr 

congressmann 
Jacob E. Meelcer 

von st. Louis, Mo. 
Congreßmann Meeker ist einer der besten Red- 
ner und wird in furchtlofcr. wahreitsgetreue 
Weise darlegen im Interesse jeden Geschäft-Z- 

manneg, Arbeiter oder Formen 
Allen, welchen das Wchl unseres Staates am Herzen liegt, 

sollte ecschesnem 
Diese Versammlung findet statt unter den Ausspieten der 

Nebraska Prosperity League. 
Eiairitt für jeden f r e i. 

Erossnct ein Bankkonto m dcr 
WEL- TMI WDW 

state Bank ok Grand Island! 
Geschäft ist suakk YOU-un daß - .c »nur missm mit bald Sie dikl 

Dienste dieser Bank zum Vortheil lustiökhiqcn. 
TM- rssk « ""W- 

Be innt no heute mit einem Conta, werd-i b- « 

Dritte und Lmstsmssz 
g ch L Esset bekannt bannt 

Depositm tm dieser Bank mir Jhrc Transactionen ohne Wenige-rang besorgen können. 

sind geschüyt durch den Des 
» 

posiioken Garantie Fond 4 Prozent ZIIIUI auf Spskksscss 
des Staates Nebraska 

Nehmt Interesse an Eurem Bank Conta, dann wird es Euch uch Zinsen bringen« 
Die Zinseszinsem die wir halbjährlich Ihrem Conto hinzusugcn sind »reiner Profits sür den 

Depositor. 
Jhr Geld bringt hier die möglichst hochste Zinsertrate ohne jedwedes Risiko. 
Sicherheit für alle Deposito n isi unser vornehmstes Streben. Dies ist sür Euch viet Mk 

erth, M höhere Zinsenkate, welche ein Risiko in sieh schließt. 


